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—Ausfertigung

SATZUNG

über die

Benutzung der gemeindlichen Feld- und Ualduege

der Gemeinde NlSdsrklTChon

von, 7. MIC, m

Auf Grund des § 2k der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz, i.d.F.
v/nm lAo Dezember 1973. CGl/Bl, S. itl9), hat der Gemeinderat der Orts¬
gemeinde  NiederKircnen  geiner Sitzung am . ~S.
folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Geltungsbereich

(1) Die l/orschriften dieser Satzung gelten für die in der zu dieser
Satzung gehörenden Anlage unter Angabe der Anfangs- und Endpunkte
aufgeführten, in der Uerualtung der Gemeinde stehenden nicht
öffentlicn-rechtlichen Feld- und Ualduegeo

(2) Die Verbandsgemeindev/erualtung stellt den Werlauf der Wege in einer
Karte darp in die interessierte Personen Einsicht zu gewähren ist.

§ 2

Bestandteil der Wege

Zu den Wegen gehören

1. der Wegekörper, das sind insbesondere Wegegrund, Wegeunterbau, Weg-
decke. Brücken, Durchlässe, Dämme, Gräben, Entwässerungsanlagen,
Böschungen, Stützmauern, Seitenstreifen,

2. der Luftraum über dem Wegekörper und

3. der Bewuchs.

§ 3
Bereitstellung

Die Gemeinde gestattet die Benutzung der in § 1 aufgeführten Wege nach
Maßgabe dieser Satzung.

§ k

Zweckbestimmung

CD Die Wege dienen ausschliesslich der Bewirtschaftung der land- und
forstwirtschaftlich genutzten Grundstückef Im übrigen ist die Be¬
nutzung als Fuß- und Fahrradweg zulässig, soweit sich aus sonstigen
Warschriften keine Beschränkungen ergeben.

-2-



- 2 -

(2) Die Benutzung der Wege zu anderen Zwecken, insbesondere um zu
ülochenendhäusern oder Wochenendgrundatöcke, zu gewerblich genutzten
Kiesgruben, Sandgruben und Steinbrüchen und Shnllchen Vorhaben zu
gelangen, ist auf Grund einer eigenen Gebührensatzung gebührenpflichtig.

¦(3) Pio Bonutz-ung der Wege als Reitwege ist nur insoweit zulBssig, als-
.rilPR 1n der Anlage gemäss § 1 flbs. 1 ausdrücklich v/ormerkt iot und
•die Uerbondogemeindovorwoltung dicoo Benutzung im Einzelfall erlaubt

—hat.—Abante G gilt entsprcohend« 

§ 5
Vorübergehende BenutzunqsbeschrSnkunq

Zur Verhütung von Schäden an den Wegen, insbesondere nach starken Regen-
fällen und bei Frostschäden und bei Gefährdung der Sicherheit des Verkehrs
durch den Zustand des Weges, kann die Benutzung der betreffenden Wege vor¬
übergehend ganz oder teilweise durch die Verbandsgemelndeverwaltung be- (
schränkt werden.

Die Benutzungsbeschränkung ist ortsüblich bekanntzugeben und durch Aufstel¬
lung von Hinweisschildern an den Anfangs- und Endpunkten deutlich kennt¬
lich zu machen.

§ 6

Unerlaubte Benutzung der Feld- u. Waldwege

(1) Es ist unzulässig,

1. Die Wege zu befahren, wenn dies insbesondere aufgrund Jahreszeitlich
bedingten Zustandes zu erheblichen Beschädigungen führt oder führen
kann, wit Ausnahme der Ernteeinbringun^,

2. Fahrzeuge, Geräte und Maschinen so zu benutzen oder zu transportieren,
dass Wege beschädigt werden,

3. beim Einsatz von Geräten und Maschinen, insbesondere beim Wenden,
Wege einschl. ihrer Befestigungen, Seitengräben, Querrinnen und
sonstigem Zubehör zu beschädigen oder den Randstreifen abzugraben,

A. Fahrzeuge und Geräte auf den Wegen von Ackerboden zu befreien und
diesen auf den Wegen liegen zu lassen,

5. Fahrzeuge, Geräte nnd Maschinen auf den Wegen so abzustelle
Dünger und Erde so zu lagern, dass andere Benutzer gefährde
mehr als zumutbar behindert werden,

6. auf die Wege Flüssigkeiten oder Stoffe abzuleiten, durch di
Wegekörper beschädigt werden kann,

7. die Entwässerung zu beeinträchtigen,

ö. auf den Wegen Holz oder andere Gegenstände zu schleifen;
ausgenommen: Schleifen von Holz auf den Waldwegen,

9. auf den Wegen Holz, Pflanzenreste und Abfälle zu verbrennen

lo. Wegeflächen umzupflügen.

m oder
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(2) Ueitere sich aus anderen V/orschriftan ergebende Verbote und Einschränkungen
bleiben unberührt.

§ 7

Pflichten der Benutzer

Cl) Die Benutzer sollen Schäden an Wegen der Verbandsgemeindeverualtung
unverzüglich mitteilen.

(2) Wer einen Ueg verunreinigt, hat die Verunreinigung ohne Aufforderung
unverzüglich zu beseitigen, andernfalls kann die Verbandsgemeinde¬
verualtung die Verunreinigung auf Hosten des Verursachers beseitigen.
Wer einen Lüeg beschädigt, hat der Gemeinde die ihr für die Beseitigung
des Schadens entstehenden Kosten zu erstatten. Die Verbandsgemeinde¬
verualtung kann dem Schädiger unter Festsetzung einer Frist die Be¬
seitigung des Schadens überlassen.

(3) Dünger, Erde und sonstige Materialien, die aufgrund der Geländebe¬
schaffenheit vorübergehend auf dem Weg gelagert uerden, sind unverzüg¬
lich zu entfernen. § 6 Abs. 1 Nr. 5 bleibt unberührt.

CA) Die Wegsgrenzen sind zu beachten und dürfen nicht verändert uerden.

§ Q

Pflichten der Angrenzer

Eigentümer und Besitzer der an die Wege angrenzenden Grundstücke haben dafür
zu sorgen, dass durch Beuuchs, insbesondere Hecten, Sträucher, Bäume und Un¬
kraut die Benutzung und der Bestand der Wege nicht beeinträchtigt uird.
Bodenmaterial, Pflanzen oder Pflanzenteile und sonstige Abfälle, die von den
angrenzenden Grundstücken auf den Weg gelangen, sind vom Eigentumer zu be¬
seitigen.

§ 9

Geldbuße und Zuanqsmittel

Cl) Wer gegen die §§ A, 5, 6, 7 Abs. 2 und A und § B dieser Satzung verstößt,
handelt ordnungsuidrig im Sinne des §2A Abs. 5 der Gemeindeordnung.
Als ürdnungsuidrigkeit uird auch ein fahrlässiger Verstoß gegen ein Ge-
oder Verbot dieser Satzung verfolgt. Eine ürdnungsuidrigkeit kann mit einer
Geldbuße bis zu 1 ODO,— DM geahndet uerden.

C2) Die Anuendung von Zuangsmitteln richtet sich nach den Vorschriften des
Verualtungsvollstreckungsgesetzes von Rheinland-Pfalz.

§ 10

Fortqeltunq von Festsetzungen in Flurbereiniqunqsplänen

Festsetzungen in Flurbereinigungsplänen, die Wege im Sinne dieser Satzung
betreffend, gelten als Bestandteil dieser Satzung ueiter. Sie können nach Ab¬
schluß des Flurbereinigungsverfahrens nur mit Genehmigung der kommunalen
Aufsichtsbehörde durch Satzung geändert oder aufgehoben uerden.
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§ 11

SchluBbestImmungen

Diese Satzung tritt sm Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.

N.ied.e^v.t*en .'JJM.m...

rtsbürgermeister



Sa*ZUng Über die BenutzunS der gemeindlichen Feld-
Vj . ./alawege der Gemeinde hiederkirchen vom 2. S. 1978

Verzelohnla

Uber die Feld- und Waldweg® des

Ortsteils Nlodarkirohen

PI.-Nr* Bezeichnung das Weges ha

219k Vag im Flaohagarten 0,/4001

2803 Vag am Duehenvald 0,50/4/4

2829 Harrenwieaarweg 0,0/4/49

2836 Weg am Buchenwald 0,3958
2856 Weg am Buchenwald 0,0501
2860 Weg am Buchenwald 0,013/4

2865 Weg am Buchenwald 0,2783
2881 Wog am Buchenwald 0,2/481

288? Veilerbachor Weg 0,7049
2889 Loohwieaerweg 0,0279

2900 Weg in der vord, Halde 0,2066

2906 Weg in dar vord. Halde 0,3124
2907 Weg in der vord, Haid® 0,0468
2909 Weg in der vord, Halde 0,0469
2920 Wag in der vord, Halde 0,1157
2923 Weg in der vord, Halde 0,1623
2933 Weg in der hint, Halde 0,0908

2938 Haider Weg 0,7345
2939 Wog in der hint, Halde 0,2932

29^1 Weg in der hint, Halde 0,1036
2952 Weg in der hint, Halde 0,0899
2980 Miatkauterwog 0,2654
2988 Miatkautorweg 0,1889

2998 Miatkautorwog 0,1426

3009 Weg am Ilohkopf 0,0556
¦3012; Weg in der Mistkaut 1,1042

301/4 Wog in den Narrenäckem 0,0769
3017 Wog in den Narrenäckem 0,5553
302/4 Wog in den Lochvieaon 1,0344
3037 Weg in den Narrenäckem 0,1828

30/4 1 Maieäckerweg 0,3596
3050 Weg am Lomorborg 0,1014

3058 Wog im Käßtontal 0,4035
3066 Wog Im Käetental 0,2713

3078 Weg an der Steig 0,1930

3086 Weg an dar Steig 0,3546

Anfangspunkt Endpunkt



PI.-Nr. Bezeichnung den Wagoa ha Anfangspunkt Endpunkt /

3088 v»g im Strang 0,1304

3092 V«g in den Ahlwieaen 0,0050

3119 Vag auf dam Berg 0,0698

3123 Vag auf dem Barg 0,0336

3125 Vag auf dem Barg 0,0307

3131 Vag auf dem Borg 0,8358

313^ Veg auf dam Borg 0,3961

31^0 Veg auf dem Berg 0,0251

~ 1^2 Vag auf dem Borg 0,0630

31^14 Veg auf dem Borg 0,0402

31^6 Veg auf dem Berg o,o4io

3150 Veg auf dam Borg 0,1997

3153 Veg auf dem Berg 0,0409

3171 Hinterar Bargwag 0,5068

3172 Hinterer Bergwag 0,1701

3179 Hinterer Bergveg 0,1276

3188 Hinterer Bergweg 0,0996

3190 Hinterar Bergwog 0,0450

3196 Hinteaer Bergwag 0,0332

3198 Harzhütter Veg 1,1870

3204 Veg im Strang 0,3538

3205 Veg im Strang 0,2379

321 1 Veg im Strang 0,1260

3211/1 Veg im Strang 0,1310

3215 Vag im Strang 0,2950

J216 Veg im Strang 0,0363

3222 Veg im Strang 0,1251

'.27 Veg auf der breiten HockoO,2243

3228 Vag auf der br. Hecke 0,0337

3229 Veg auf der br» Hocke 0,0714

3238 Wog auf der br, Hecke 0,1089

3241 Veg auf der br. Hecke 0,2343

3243 Veg auf der br, Hecke 0,6005

3246 Veg auf der br. Hecke 0,0656

3254 Veg auf der br. Hecke 0,1719

3258 Farabacher Veg 0.3691

3259 Wog in der Farsbach 0,2143

3266 Veg auf der br. Hecke 0,3390



PI.-Nr, Bezeichnung dos Vegea ha Anfangspunkt Endpunkt

3267 Veg auf der br, Hocke 0,1030

3270 Veg auf der br, Hocke 0,1003

3277 Veg auf der br. Hocke 1,1493
3280 Roisborger Veg 1,1817
3281 Vog im Bocksrück 0,2217

3287 Veg Im Bocksrück 0,1611

3291 Veg im Bocksrück 0,1263

3293 Veg im Bocksrück 0,0902

3307 Veg im Bockarück 0,1815

331^ Veg im Bocksrück 0,1^58
3317 Veg im Bocksrück 0,2^2^4

3320 Veg im Bocksrück 0,1833
3325 Veg im Bocksrück 0,0125

3332 Veg im Bocksrück 0,0970

33^8 Veg im Bocksrück 0,1518

3355 Veg im Bocksrück 0,0136

3356 Klrchwieeerweg 0,0639
3359 Klrchwloserwog 0,0596
3367 Kirchwlea erweg 0,0174

3393/ Weg im Köhlerwald 0,0970

3398 • Veg im Köhlervald 0,4476
3^16 * Weg im Köhlerwald 0,0392

3^23 Veg am Brandenbua ch o,1723

3^30 y Weg auf dem Elsohberg 0,3082

3435 Veg auf dem Eischberg 0,0526

3655/1 Vog im Ebental 0,2130

3660 Veg im Ebental 0,2309

3671 Weg auf dorn Eis chberg 0,4661

3675 Vag auf dem Elschberj£ 0,0694

3677 Veg am Brand«nbusch 0,2996
3683 Vog auf dem Eischberg 0,0204

3688 Veg am Brandenbuach 0,0820

3692 Veg am Brandenbusch 0,0286

3693 Wog auf dem Elschberg 0,7071

3699 Veg am Brandenbusch 0,0650

3702 Vog auf dem Eisohborg 0,0637

3708 Veg auf dem Vegscheid 0,3221



PI,-Nr, Bezeichnung daa Vegas ha Anfangepunkt Endpunkt

371^ Wog auf dem Vegsoheld 0,1860

3717 ¥®g Im Seolinger Tal 0,0096

3720 Wog Im Seelinger Tal 0,4838

3721 Seelinger Tal 0,2310

3722 Vag am Seolerthalsborg O01733
37^2 Veg am Hörnchen 0,2506

3752 Veg am Hörnchen 0,3084

375^ Veg Im Seelinger Tal 0,0489

3756 Veg Im Seelinger Tal 0,0670

3760 Weg Im Leschwald 0,3164

3761 Veg Im Lesohwald 0,2452

376k Veg Im Leschwald 0,1679

6767 Veg am HömchfLn 0,1847

3775 Veg Im Leschwald 0,0986

3782 Veg im Leschwald 0,9640

3787 Veg im Leschwald 0,3387

3792 Weg Im Leschwald 0,1034

3795 Veg im Leschwald 0,0430

3798 Veg im Leschwald 0,1010

3801 Galgenf©Idweg 0,0641

3802 Weg im Laachwald 0,0305

3811 Galgenf eldweg 0,0632

3816 Galgenfeldveg 0,0494

3820 Hardter Weg 0,4320

3832 Elebacher Veg 0,6119

38UI Veg in der Kardt 0,0392

38^5 Veg in der Hardt 0,3046

3853 Veg im Leschwald 0,1079

3856 Weg In der Kitsch 0,0223

386^ Weg im Sonnental 0,0371

3885 Klausvsg 0,1349

3900 Weg in der Kohldelle 0,0738

3907 Veg in der Kohldelle 0,1185

3908 Weg in der Kohldella 0,1271

3915 Od®nb«rgweg 1,0311

3918 Weg am Odonberg 0,0567

3919 Weg an Amoshof ü,1327



Pl4-Nr, Dazelchnung des Weges ha Anfangspunkt Endpunkt

392^ Vag aia Odenbarg 0,^518

3928 Wag in d, langen Gewanne 0,11*8

3935 Weg in d, 1, Gewann® 0,3090

79^/5 Hahnweg 0,5185

'79U/6 Weg auf deiu Hallnberg 0,0236

1339/6 Leachwalder Wag 1,^156

1^5 Hochwog 0,A4l8

1081 Weg in den StiolKokara 0,1029

1091/3 Weg in den Stiolhckern 0,0^06

1091/^ Weg In den Stieläckern 0,4^98

1099/1 Wog in den Stleläokern 0,03^6

1099/2 Weg in den Stieläokem 0,0938

1103 Weg im.Strang 0,2544

1175 Hundeeichar Wog 0,2268

1227 Weg ssw. den Bergen 0,1558

1227/3 Vag zw. den Bergen 0,0082

1787 Weg im Flachsgartan 0,2221

1795 Weg im Flachsgarten 0,0510

3950 Unterer Käebachwsg 0,1755

3955 Unterer Käsbachweg 0,2010

3957 Weg i. d. langen Gew, 0,2590

3960 Wog 1. d. 1. Gewanne 0,3895

3967 Wag i, d. 1. Gewanne 0,0189

3970 Weg i. d. 1, Gewanne 0,1703

3983 Unterer Käebachwsg 0,0291



Anlage zur Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege

der Gemeinde Miederkirchen vom 2. AUG. 1978

Verzeichnis

der in der früheren Gemarkung der Gemeinde

Heimkirchen bestehenden Feld- und Uaidwege

Fl.-Nr. Bezeichnung der
Feldwege

Größe
ha

Anfangspunkt Endpunkt

1291/2 Hüttenflurer Weg Karlshöher Str. Pveichsthaler Str.

169 Sternwaldweg Gamark. Reichsthal Harlshöhe

1k25 Pfsffenkopfweg Am langen Wasem Sternwald

1A2G Sternberger Weg Starnberg Pf affwald

209/2 Barnweg Heimkirchen Pfaffwald

1539/2 Friedhofweg Bornweg Haardter Weg

102/2 Word. Gewannenweg Bornweg In die Haardt

129/2 Hint. Gauennenweg Qornweg Haardter Wag

1339/2 Haardter Wag Drtsende Heimk. Gemark. Reichsthal

275/2 Erudcrbürner Weg Barnweg Bruderborn

UQB/2 Schlsuweg Heimkirchen Steinbruch

ASS/2 Eichenwaldweg Steinbruch H 32

32A/2 Kretzerwaldweg Pfaffendell Eichwaldweg

320/2 Rapitzerweg K 32 Luhwald

320/2 Mepriinger Weg Florshieimer Wald Heiligenm. Weg

520/16 Fiduerwalder Wag Heiligenm. Weg Luhwald

697/2 Heiligenm. Weg K 32 Oelbach

SU 1/2 GeiSenrecherweg Heiligenm. Weg Luhwald

797/2 Hchnberger Weg Heimkirchen Auf den Hahnbsrg

"/SU/Z Grenzueg Heimkirchen Gemark. Wörsbach

1030/2 Welscherwag Holbornerhof Franzoseneck

1762/2 Bergweg Welscherwag Auf den Berg

115A/2 Sachsenhütterweg Welscherwag Auf den Berg

1171/2 Galgenweg Welscherwsg Gamark. Schallodenb.

1029/2 Lindenrechweg Gelbach Hirtcnwald

1070/2 Hirtenfeldweg Hirtenwolri Hüttenwald

1092/2 Weg zum Hirtenwsld WeIschorueg Hirtenwald

1112/3 Dallerweg Friedhof-Holborn Grnßw .lesen

1113/3 T alweg Graßwicssn Ins Tal

1108/2 Alter Weidenweg Hirtenf old Alte Weide

377/2 Elkenknopfer Wog Elkenknopf Gemark. Würobsch

377/3 Hainbuclien K 32 Gem. Hailigenmasche1



Anlage zur Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und Waldwege

der Gemeinde Niederkirchen vom 2. ¦ 19,'8

Verzeichnis

der in der früheren Gemarkung der Gemeinde

Morbach bestehenden Feld- und Waldwege

Fl.-Nr. Bezeichnung der
F eldwege

Größe
ha

Anfangspunkt Endounkt

5AQ/6

5A0/5

697/2

697/2

728/2

951 1/2

1193/2

11G7/2

Flurer Weg

Gutendelle

Mühlackerweg

Störzelberger Weg

Relsberger Weg

Schäferwoog

Huberweg

Krippeser Weg

1112 l/BHeinzeborner Weg

179/2

202

Itfl/k

SAO 1/2

697/2

Hohknopfweg

Greberweg

Biehler Weg

Gberer Storzelfcerg

Steinbruchweq

Morbach-Friedhof

Kreuzung Gutendells

Str.n.Kreimbach

Kreuzung Gutend.

Störzelberger Weg

Störzelberger Weg

Gemark. Relsberg

Morbach

Krippeser Weg

Mühlacker

Mühlacker

Mühlacker

Störzelberger Weg

Str.n.Kreimbach

Kreuzung Gutendelle

Gemark. Rossbach

Kreuzung Gutendelle

Gemark. Relsberg

Gemark. Relsberg

Str.n.Relsberg

Untere Hub

Gemark. Niederkircht

Heinzeborn

Morbach

Gemark. Rossbach

Gemark. Rossbach

Störzelberg

Hohknoof



Anlage zur Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld- und tlaldwege

der Gemeinde Niederkirchen uom  l. rv^'-

\J e T Z B Lehn i s

der in der früheren Gemarkung der Gemeinde

Mörsbach bestehenden Feld- und Waldwege

-Nr. Bezeichnung der
Feldmege

Größe
ha

Anfangspunkt Endpunkt

15/2 Hohlermeg Wörsbach K 28

977/2 Hutpfad Wörsbach Ins Feld

5AA/2 T ierujaldüjeg Fortset. Hutpfad Im Wald

969/2 Tiermaldmeg Ruhknopf Tränkermeg

1939/2 Tränkerueg Neuweg Tiermaldmeg

969/2 Ritsch Tränkerweg Gemark. Schallodenb.

201A UJogelcher Weg L 382 Tiermald

1922/2 Locherueg L 382 Weuhöfer StraBe

A35A Schmalenmeg Friedhof Eichelsberg

886 1/2 T alermeg Schmalenmeg Blattermeg

991 1/2 Blatterueg Hutpfad Eichelsberg

852 1/2 Eiche Isbergeruieg Eichelsberg Ins Feld

716/2 Wingertsüjiesarueg K 30 Wingertsmiesen

1509/2 Götzenäckerueg L 382 Trögelchermeg

86/2 StückstraBe Kreuz. Reichenmühle Trögelchermeg

1530 1/2 Lanzersacksrueg Trögelchermeg Kühkopfermeg

'667 1/2 Hallermeg Alter Wingert Kühkopfermeg

-12 1A Kühkopferweg Lanzersacker Ins Feld

1730A Alter Wingertsmeg Trögelcher Weg Hallermeg

1720/A Steinhübelmeg Alter Wingertsweg Steinhübel

1227 ii ti ii ii

1691/2 Bornherger Weg Hebelstraße Alter Sportplatz

1583/2 Trögelcher Weg Hebelstraße Götzenäcker Weg

165A 1/2 ii ii ii ii ii

1228/3 Bornberger Weg Börnberg Alter Sportplatz

1107 1/2 Ebenhübelwag Wörsbach Gemanne Uichmiesen

1107 1/2 ViehLülesermeg Gem. V/iehuiesen Gemark. Olsbrücken

1124/2 Pf ühlermeg Gemark. Olsbrücken Gemark. Kreimbach


